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Rapport du Comité central du 15 mai 2023 

 
Anwesend:   BECKER P., BERMES R., FUSENIG G., HARTERT K., HEINTZ J., HOFFMANN C., HOFFMANN M., KIEFFER C., LECH 

P., REIFFERS I, SCHMITGEN T., SCHUMACHER C., SCHUMACHER F. 

Entschuldigt:   FUSENIG G., KOHNEN J., KRECKE M., PUNDEL T., RECKERT C. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 03/2023 (17/04) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Marc HOFFMANN nahm Rücksprache mit Steve ZEIMES vom Badmintonverband wegen den 
Yonex Open, einem internationalen Badminton-Turnier, welches Anfang Mai in der Coque 
stattfand. Mit dem LAML, der EEL1, der ISL und des LLIS waren ein paar Schulen anwesend, 
um die Spieler zu unterstützen. Auch Tom SCHMITGEN, unser Directeur sportif im Badminton, 
sah sich die Spiele vor Ort an und lobte die gute Organisation und das sehr hohe Niveau der 
internationalen Spieler.  

 Das COSL hat eine neue Juristin in der Person von Michelle TOUSCH eingestellt. In einer 
Informationsversammlung informierte die Juristin die Verbände über das wichtige Thema des 
Datenschutzes. Da auch die LASEL persönliche Daten von Schülern registrieren muss, sollte in 
unserem Règlement d’ordre interne ein zusätzlicher Punkt aufgeführt werden, dass zwar die 
Matricule des Schülers in unser System eingetragen wird, um den Schüler zu identifizieren, 
diese jedoch am Ende des Schuljahres wieder aus der Datenbank gelöscht wird. Auch das 
Thema der Fotos wurde angesprochen, jedoch ist sich der Vorstand hier einig, dass die 
publizierten Fotos wichtig für die Außendarstellung sind und somit die Aktivität als „intérêt 
légitime“ gewertet werden soll.  

 Da in den letzten 3 Jahren ein paar neue Schulen ihre Türen eröffnet haben und auch die 
SGIS jetzt regelmäßig an LASEL-Aktivitäten teilnimmt, hat Carole KIEFFER wieder die Firma 
Push the Print kontaktiert, um neue Startnummern drucken zu lassen.  Eine Preisanfrage ist in 
Auftrag gestellt.  

  

 Nationale Veranstaltungen 

 Die Streetball Cadets mixte Meisterschaft ging diesmal ohne Chaos über die Bühne. 25 
Mannschaften spielten in 5 Vorrundengruppen um den Titel. Gewonnen hat das Team des 
AL um Chefcoach Tom SCHMITGEN 

 Das Volleyball Juniors mixte Turnier für nicht lizenzierte Schüler verlief ohne größere Probleme. 
Nur ein Schüler der EEL 1 sorgte ein bisschen für Skepsis unter den Sportlehrern, da er doch 
sehr gut Volleyball spielen konnte, jedoch auf Nachfrage bestätigt wurde, dass er sicher 
nicht in einem Verein lizenziert sei. Gewonnen wurde das Turnier von der ersten Mannschaft 
des LGL. 

 Bei der Qualifikationsrunde im Outdoor Mädchen Fußball spielten 15 Schulen in vier Gruppen 
um die Finalplätze. Für die Finalrunde am 29. Juni in Mamer sollen Schiedsrichter der FLF die 
Spiele leiten, da das Niveau doch sehr anspruchsvoll ist. 

 Viel Lob für die Organisation gab es auch für die 2. Ausgabe des Aquathlons in Diekirch unter 
der Leitung von Jhemp ERNZEN und den Sportlehrern des LCD. Die Direktion des LCD kaufte 
allen teilnehmenden Schülern passende Schwimmkappen zur Meisterschaft und die 
Eventfirma Karibu sponsorte die Medaillen. 
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 Die neue Austragungsstätte für die Beachvolleyball Meisterschaft in Lintgen stieß auf 
Begeisterung bei allen anwesenden Schulen. Nicht nur dass der Standort sehr zentral liegt, 
so gibt es auch 3 Spielfelder, einen großen Parkplatz für Busse und wenn es regnen sollte, 
gibt es sogar einen überdachten Vorplatz. Auch die Organisation verlief reibungslos. Einzig 
die Mannschaft des LMRL hatte nicht mitbekommen, dass diese 4 gegen 4 Meisterschaft für 
nicht lizenzierte Spieler war und nahm hors concours teil. Gewonnen hat das Team des LGL.  

 Mit 213 Anmeldungen im Vorfeld brach die diesjährige Leichtathletik Meisterschaft in 
Düdelingen alle Rekorde. Dank eines gut eingestellten Teams des lokalen Vereins CAD und 
den erfahrenen Helfern und Kampfrichtern der FLA, liefen die Rennen und technischen 
Disziplinen mit etwas Verspätung, jedoch ohne größere Probleme über die Bühne.  

 Bei der 2. Ausgabe des Ninja Warrior im ALR waren 20 Mannschaften vor Ort. Zeitlich verlief 
auch alles nach Plan und es wäre eventuell sogar möglich gewesen, dass jeder Schüler 
einen 2. Durchgang machen könnte. Da dieses Event jedoch mit viel Aufwand verbunden 
ist und während 2 Tagen sonst nichts anderes in der Halle stattfinden kann, werden die 
Sportlehrer des ALR sich noch einmal beraten, ob es nächstes Jahr noch eine weitere Edition 
des Ninja Warriors geben wird oder eine andere Wettkampfform. 

 Die Einzel-Badminton-Meisterschaft für nicht lizenzierte Schüler ging ohne größere Probleme 
über die Bühne. Gewonnen bei den Jungen hat ein Schüler des LGL und bei den Mädchen 
eine Schülerin des LAML. 

 Beim Initiationsturnier im Padel auf der Kockelscheuer waren 5 Trainer im Einsatz, um den 
teilnehmenden Schülern auf 4 Spielfeldern und auf verschiedenen Stationen die 
technischen Grundkenntnisse, sowie die Regelkunde zu erlernen. Nach dieser einstündigen 
Einführung konnten die Schüler dann ein Turnier spielen. Frank EICHER war nach dieser ersten 
Edition sehr zufrieden und kann sich vorstellen, diese Initiation die nächsten 2-3 Jahre 
beizuhalten, bevor man eventuell nach Münsbach ausweichen könnte, um dort mit mehr 
Spielfeldern und mehr Schülern eine größere Meisterschaft zu organisieren. 

 LHCE. LNB, LTETT, EEL 2, LGL, und SL heißen die 6 Schulen, welche sich bei der 
Qualifikationsrunde im Minimes Futsal durchsetzen konnten. Am 22. Juni treffen sie in der 
Finalrunde im LGL aufeinander. Die Spiele werden hier von den Sportlehrern geleitet. 

 Im Swim for Fun waren leider nur 6 Jungen-Teams und 6 Mädchen-Teams gemeldet. Dies ist 
sehr schade, da dieses Event doch sehr spielerisch und gut organisiert ist. Gewonnen hat bei 
den Mädchen das LAML und bei den Jungen das LGL. 

 Beim Parkour in Mamer hat Lars REILES auf Nachfrage bei der LASEL eine ehemalige Schülerin 
des SLP rekrutiert, welche auch in einem luxemburgischen Verein ist, und verschiedene 
Übungen vorführen konnte und auch bei einem Atelier mithelfen konnte. Da es im Ganzen 
aber 9 Stationen waren und nicht bei jeder Station ein Helfer stand, kam hier die Frage der 
Versicherung auf? Es wäre besser, wenn alle Helfer schon im Vorfeld organisiert und gebrieft 
wären, so dass auch sicher überall eine zuständige Person steht, im Falle eines Unfalls. 
Nichtsdestotrotz war es wieder ein tolles Event und die Schüler hatten sichtlich Spaß. Auch 
bei der anschließenden Battle herrschte großer Andrang. Da es im Parkour keine großen 
Leistungsunterschiede zwischen Jungen und Mädchen gibt, gab es zum Schluss nur ein 
einziges „genderneutrales“ Klassement. 
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 Für den Laf ronderem de Séi ist noch keine Genehmigung eingegangen. Marc HOFFMANN 
hat noch einmal bei der FLA nachgefragt. Die Firma Poeckes Construction aus Rümelingen 
hat der LASEL 2 km Baustellenband gesponsert. Auch das Sportgeschäft Peters Sports wird 
dieses Jahr wieder vor Ort anwesend sein und der LASEL den Zielbogen, die Musikanlage, 
die Kilometeranzeigen, sowie die Sachpreise für die Gewinner stellen.  Dieses Jahr werden 
zusätzlich zu den 3 ersten Läufer und Läuferinnen auch die 3 besten nicht lizenzierten Jungen 
und Mädchen zu Ehren kommen. Die LASEL hat deshalb 12 Pokale bei der Firma Gravolux 
anfertigen lassen. Die Erste Hilfe-Teams des LCE und des ALR werden auch wieder vor Ort 
sein, sowie den Kleinwagen des LCE, welche als „Voiture Balai“ das Schlusslicht des Rennens 
darstellt. Da keine Verpflegung mehr vor Ort sein wird, wird den Schülern Wasser durch einen 
Hydranten zur Verfügung stehen, welcher mit einem Schlauch bis zur Toull verlängert werden 
kann. Die LASEL wird extra Plakate anfertigen lassen, um die Schüler auf die einzelnen 
Wasserquellen aufmerksam zu machen. In der nächsten Sitzung werden die Posten der 
Helfer verteilt.  

 Für das Fun in Athletics 2024 hat Marc HOFFMANN eine Anfrage an die Coque gesendet, 
um das Datum des 1. Februars 2024 zu reservieren.  

 Internationale Veranstaltungen 

 Da die nächsten internationalen Wettbewerbe doch in ziemlich exotische Destinationen 
(Kenia, Bahrain, China) führen und eine Teilnahme sehr fraglich ist, wollte die DAFT doch 
noch in diesem Herbst eventuell ein Turnier der Grande Région organisieren. Demnach 
müssten alle für eine Teilnahme in Frage kommenden Regionen noch Ende dieses 
Schuljahres benachrichtigt werden. Ob die LASEL dieses Turnier doch schlussendlich 
organisieren wird und welche luxemburgischen Schulmannschaften daran teilnehmen 
könnten, wird in einer nächsten Sitzung besprochen. 

 Für die Sommeruniversiade im August in Chengdu (China) sind 4 Athleten gemeldet: Vera 
HOFFMANN, Quentin QUERINJEAN, Patrizia VAN DER WEKEN und Viktoria RAUSCH. Gesucht 
wird noch immer ein Delegationsleiter. Arnaud STARCK von der FLA würde alles 
Delegationsleiter und Koordinator in Frage kommen, da nicht alle Athleten an demselben 
Tag anreisen werden. 

 

           [CK] 


